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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Tageblatt" , welches mit

AusnahmeMontags täglich erscheint

nehmenalle Kaiserl . Postämter zum

Preis von Mt. 2,25 ohne Zuſtei :

lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mt. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an .

und

amtlicher Anzeiger.
Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Nr . 1.

Inserate für die laufende Kummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werben vorher erösten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit

10 Pf . , für Auswärtige mit 15 spf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Raiserl ., Königl . n . städt. Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u. Bant .
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* Die kriegerischen Gerüchte
wollen noch nicht verstummen . Man ist ja gewohnt, daß sich in der
politisch stillen Zeit, wenn die Parlamente geschloffen sind und diepolitisch stillen Zeit, wenn die Parlamente geschlossen sind und die
Minister fern von der Residenz in den Sommerfrischen weilen , all¬

#

Donnerstag , den 4 . Juli 1889 .

"

15 . Jahrgang .

fcitischen Momente (Kriegsfall ) verlassen solle , ins Auge faßte . Damit | Rapt . -Lieut . z . D. , für die Abtheilung Marine . Die Leitung ha

hänge auch die erwartete Ankunft des Bischofs von Madrid in Rom bereits die Reglements und Klaffen Eintheilung entworfen und be=

zusammen . Sollte die Abreise Leos wirklich erfolgen , so werde der schäftigt sich zur Zeit mit der weiterenOrganisationdes Unternehmens.
Vatikan unter den Schuß der fatholischen Mächte gestellt werden ." Die Ausstellung wird auf den Terrains des „Kaifergartens " und

Wie gesagt , die Meldung lautet etwas eraft , aber man darf deffen Umgebung stattfinden .
fährlich die Gerüchte von dem Ausbruch eines nahe bevorstehenden eben nicht vergeffen, daß ste vom Berl. Tagebl. ausgeht und ander Dortmund , 2. Juli . Nach zweitägiger Schwurgerichts¬
Kriegs wiederholez . Seit mehr dena 10 Jahren soll bereits ein weiter Bestätigung bisher entbehrt. Graftlich gefährdet erscheint der Sigung gegen die Haupturheber des Arbeiter-Krawalls auf der Beche
neuer Waffengang zwischen Frankreich und Deutschland stattfinden Friede im gegenwärtigen Augenblick feineswegs, sonst würden nicht Schleswig " wurden heute Bernhard Trautmann zu 5, Pfahl und
und seitdem der famose Boulanger Kriegsminister gewesen , ist die die gekrönten Häupter der Großftaaten nebst ihren Ministern auf Schwib zu 4% , Otto Trautmann und Wowries zu 4 Jahren
Kriegsgefahr scheinbar noch drohender geworden , als zuvor. Um sich Sommerreifen sich befinden . Erst gestern hat sich Kaiser Wilhelm 8nchthaus , Doringhoff zu 3, Geuerozky und Schnatmeier zu 112 ,
im Sattel festzusetzen, heßte der General unaufhörlich gegen Deutsch zur Erholung nach den Lofoten begeben, ebenfalls nach dem Norden, Ristenbrink zu 214 Jahren Gefängniß verurtheilt .land, und um seinen Heßereien den nöthigen Nachdruck zu verleihen , wach den finnischen Schären ist der Zar gereift und Desterreichs Karlsruhe , 2 . Juli . Der Erbprinz von Anhalt und die
rüstete er im Geheimen und schuf Heereseinrichtungen, die unmittel- Raiser weilt tief im Süden , im schönen Jfchl. Ebenso find die Prinzessin Braut , sowie die Eltern der Letteren wurden Mittags um
bar auf einen in Bälde zu erwartenden Feldzug gegen Deutschland Mehrzahl der Diplomaten und Minister in die Ferien gegangen. 12 Uhr im Galawagen vom Palais des Prinzen Wilhelm abgeholt
gerichtet waren . Man darf also hoffen , daß das Gerücht des Berliner Blattes sich und nach dem Residenzschloß geleitet , wo der Staatsminister Dr .

Nachdem vun Boulanger mit Schimpf und Schande aus dem nicht bestätigen , daß uns vielmehr der Friede auch dieses Jahr ers Turban die Ziviltrauung vollzog . Hieran schloß sich die kirchliche
Heere ausgestoßen war , glaubte man einer ruhigen Beitperiode entgegen halten bleiben wird.
gehen zu dürfen . Aber man täuschte sich hierin ; nicht bloß Frast¬
reich, sondern auch Rußland begann mit größeres Rüstungen , sobaß
das zumeist bedrohte Deutschland , wenn es nicht erdrückt werden

wollte , wohl oder übel an eine Erhöhung seiner Wehrkraft denken Der Kaiser von Oesterreich wird am 12. , möglicherweise
mußte. Die neuen Regimenter , die vierten Bataillone , die Auf schon am 11. August in Berlin eintreffen .
wendungen für die Marine , die Hinausschiebung der Wehrpflicht bis Die deutschen Offiziere in China haben nach der „K. 3. "
zum 45 . Lebensjahre waren die nicht mißzuversteheade Antwort am 28 . April ihren Vertrag mit der chinesischen Regierung gekündigt . Stuttgart , 1. Juli . Ju Württemberg find anläßlich des
Deutschlands auf die russisch - französischen Minirarbeiten . - In dem Prozeß gegen die Militärlieferanten Wollant und 25. Regierungsjubiläums des Königs 245 Personen begnadigt worden.

Hagemann in Berlin begannen am Montag die Playboyers . Der Weitere Begnadigungen, auch militärische, sind zu erwarten.
Staatsanwalt beantragte gegen Hagemann 6 Jahre Gefängniß und
5 Jahre Ehrverlust , gegen Wollant 2 Jahre Gefängniß unter Be¬
laffung der Ehrenrechte. Der Vertheidiger, Rechtsanwalt Friedmann ,
trat für Freisprechung beider Angeklagten ein .

-

Deutsches Reim .

Trauung in der Schloßkirche . Bei dem Zuge dorthin wurde die
Prinzessin Braut von dem Prinzen Wilhelm und dem Herzog von

Anhalt , der Erbprinz von Anhalt von der Großherzogin und der

Prinzeffin Wilhelm geführt , hierauf folgten der Prinz Albrecht bon
Preußen mit der Herzogin von Württemberg und die übrigen Fürst¬
lichkeiten. Die Trauung vollzog Prälat Doll . Nach der Trauung
folgte die Gratulationstour und ein Galaeffen im Schloß .

19

Wien , 1. Juli . Ja der Sigung des Budgetausschusses

AberRußland ruhte nicht, unaufhörlichwurden weitere Rüftungs¬
arbeiten vorgenommen , sobaß schließlich der Reichskanzler fich ges
zwungen fah, einen hohen Trumpf auszuspielen , indem er den Wort¬ Stuttgart , 2. Juli . Der Staatsanzeiger " schreibt : Das

laut der Verträge, die Deutschland mit Defterreich und Italien ges Generalkommando läßt die Zeitungsmeldung betreffend die russischen
schlossen, veröffentlichen ließ . Eine Beit lang schien wieder Ruhe Offiziere widerrufen . Der Vorfall hat nicht stattgefunden , die Offi¬

eintehren zu wollen nach dem Tode der beiden unvergeßlichen Die Verworrenheit und Unbestimmtheit der Grenzen der ziere beobachteten stets ein vornehmes , kameradschaftliches Benehmen .
Kaiser , zu der Zeit , als Kaiser Wilhelm II . seine zur Aufrechter - europäischen Anfteblungen in Afrita hat , wie das „ Berl . Tagebl . "
haltung des Friedens unternommenen Reisen ins Ausland antrat und hört , zur Vorverhandlung zwischen den intereffirten Mächten geführt , Ausland .

zuerst seinen Weg über' s Meer nach Rußland nahm . Aber die Ruhe um in dieser Beziehung eine afcitauische Konferenz einzuberufen .
war trügerisch , sie war nur die Stille vor dem Gewitter . Nach wie England , Deutschland , Frankreich , Portugal , Belgien , der Kongostaat der österreichischen Delegation kam das Marinebudget zur Berathung .
vor umdüstert die orientalische Frage den politischen Horizont . Bul - und Italien werden auf derselben vertretes sein. Die Verhandlungen auf eine Anfrage betreffs der Aufhebung des Levante -Geschwaders
garien , Serbien , Montenegro diese drei sind es vornehmlich , um sind jedoch noch nicht weit gediehen und auch der Konferenzort wird motivirte Admiral Sterned diese Maßnahme mit Hinweis auf denwie auf der
die es sich handelt . noch nicht genannt .

Noch frisch in Aller Einuerung ist der merkwürdige Triukspruch
des Zaren , nicht minder aber die Rede des Kaisers von Oesterreich
bei Eröffnung der Delegationen und im Anschluß hieran die Rede
des Ministers Kalnoky . Ließen die Worte des Zaren an Deutlich
feit nichts zu wünschen übrig , so konnte die Ansprache des Kaisers Curhaven , 1. Juli . Mit dem 1. Juli ging das Hamburg - beiten fund . Admiral Sterned betonte eingehend die Wichtigkeit der
Franz Josef verschiedentlich gedeutet werden . Die Einen wollter Helgolander Telegraphentabel in den Besitz der Reichspoftverwaltung Sicherung der Donau und der Vorsorge für die nöthigen Verthei¬
friegerischen Ernst is ihr finden , die Anderen sahen nichts anderes über . Die fürzliche Revision des Kabels , welches von Duhuen nach bigungsmittel . Im Falle eines Krieges würde dem schwimmenden
darin , als eine Friedensfundgebusg . Nun scheinen die Lezteren doch Neuwert über das Watt geführt und zur Zeit der Ebbe sichtbar ist, Kriegsmaterial auf den Flüssen eine wichtige Rolle zufalles . Das
Unrecht behalten zu sollen, denn nach den neuerdings aus Rom ein erwies den guten Zustand deffelben. Es dürfte wenigen Lefern be- Ordinarium und Extraordinarium für die Kriegsmarine wurde darauf
getroffenen Meldungen fleht es am politischen Himmel doch wohl fannt sein, daß auf dem Meeresgrunde seit 25 Jahren noch ein unverändert angenommen .
etwas trüber aus , als es im Intereffe des Friedens wünschenswerth zweites Kabel liegt , welches früher zwischen Helgoland und der Wien , 2. Juli . In dem Heeresausschuß der ungarischen
wäre . Namentlich flingen die Meldungen des römischen Korrespon Holsteinischen Küste in Betrieb war . Während des Krieges im Delegation wurde bei der Debatte des Extraordinariums festgestellt,
denten des Berliner Tageblatt " , welches allerdings gern ein wenig Jahre 1864 mit Dänemark tappten die Dänen dieses Kabel , und daß im Jahre 1890 sämmtliche Repetirgewehre für 13 Armeekorps
übertreibt, sehr beunruhigend . Die legte derselben lautet : „ Die plöß der Versuch , später dasselbe zu finden und zu heben, mißlong bis jest . beschafft sein werdes .
liche ganz unerwartete Berufung des Kardie als Kollegiums erklärt Die Anzahl der Fremden und Badegäfte , welche hier weilen, ist jest Paris , 1. Juli . Die katholische Wochenschrift , ,Tablet " hat
sich nicht sowohl durch die Protest-Encyklika gegen die Giordano im Steigen begriffen; in den legten Tagen sind schon mehrere den General Boulanger über sein religiöses Glaubensbekenntniß aus¬
Brunofeier , die seit Wochen bereits gedruckt bereit lag , als vielmehr Familien eingetroffen . forschen lassen . Der General drückte fich recht vage aus . Persönlich
durch Gründe politischer Natur . Thatsächlich wurde das Konsistorium Köln , 28 . Juni . Die Leitung der „ Internationalen Aus - sei er Katholit , wünsche jedoch Religionsfreiheit für Alle . Soweit
mit einer politischen Diskussion eröffnet , welche fast anderthalb Stun ftellung für Kriegskunst und Armeebedarf - Röla 1890 " ift zu¬
den währte, und zwar wurde zuerst ein Brief des Kaisers von Defter- fammengetreten und besteht vorläufig aus folgenden Herren : R.
reich mit Rathschlägen für die allgemeinePolitik der Kirche verlesen . Cornely, Premierlieutenant a . D. , Vorsitzender , v. Graeveniß, Oberst
Alsdann wurde über die Eventualität einer Abreise des Papstes im z. D. , stellvertretenderVorsitzender , v. Hergert, General 3. D. , Schrift
Kriegs fall verhandelt. Endlich beschäftigte fich das heilige Kolle- führer, v. Bezhold , Major z. D. , für die Abtheilung Pioniere 2c.,
gium mit den kommenden französischen Wahlen . Man versichert , v. Berswordt , Hauptmann a. D. , für die Abtheilung Infanterie , des französischen Senates tritt jetzt wieder mehr in den Vordergrund.
daß man allen Ernst es die Möglichkeit, daß der Papst Rom im v. Jagow , Rittmeister a. D. , für die Abtheilung Kavallerie, v . Tschudy , Die langwierigen, vielfach ergebnißlofen Voruntersuchungen sind, be¬

Das Kabel der Eastern and South African Telegraph Geschwader aufgegeben . Er werde jedoch die Entsendung eines
Company an der Westküste Südafrika ' s zwischen Port Nolloth und Kriegsschiffes nach dem Orientgewässer im Laufe des nächsten
Capstadt ist am 4. Juni d. J . für den öffentlichen Gebrauch in Winters in Erwägung ziehen. Bezüglich der Nothwendigkeit einer
Betrieb gesezt worden . Donauflottille gaben sich unter den Deputirten Meinungsverschieden =

Die Erben .

Erzählung von F. Arnefeldt .

(Fortsetzung . )
H

2

wie möglich sei er für Trennung von Kirche und Staat . Als Mann
der Deffentlichkeit gebe es für ihn feine Staatsreligion ; feine Privats
ansichten hätten damit nichts zu thun. Der General besucht in der
That die Messe jeden Sonntag in der französischen Kapelle.

Paris , 1. Juli . Der Boulanger - Prozeß vor dem Gerichtshof

der Last . "
nun hinlänglich , um zu wissen, daß sie dann mit sich allein sein | rebete jezt Schöne zu ; ich sehe es Ihnen an , Sie erliegen unter
muß . "

Frau Schöne nidte . Du fannst recht haben , aber was ? Mary schwieg , ihr Auge heftete sich auf das Fenster , das die
Sollte die Erbschaftsgeschichte ste stußig gemacht haben ? " Aussicht auf die bereiften Bäume des Thiergartens bot , denn dem

„Wer kann das sagen ? Man weiß ja so wenig aus ihrem Regen war in der Nacht ein leichter Frost gefolgt ; ihre Brust hob
und senkte sich wie im Fieber , hörbar ging ihr Athem , sie kämpfte

Diese schien es zu fühlen, daß die Augen ihrer Wirthe auf sie
gerichtet waren , fie riß sich mit einer Kraftanstrengung von dem Leben."
Blatte los, strich fich mit der Hand über die Stirn und sagte, tief Der nächste Morges brachte ihr denn auch eine Neuigkeit , sichtbar sehr schwer mit sich. Endlich schüttelte sie den Kopf , ließ
Athem holend, in scherzendem Tone : aber nicht die erhoffte Aufklärung sondern nur neue Räthsel . Mary die Arme schlaff herabfallen und feufzte : „ Ich kann nicht ! Ich

Nehmen Sie mir die Zeitung weg, Herr Schöne ; es ist eine erschien, sehr bleich und mit tiefem Schatten unter des großen, barf nicht!"
alteUnart von mir, mich barein zu vertiefen , wenn ich eine in die grauen Augen, die noch größer, dunkler und noch ernſter geworden Schöne runzelte die Stirn und wandte sich ab ; seine Frau
Hand bekomme. "

M

aufgeben.

H

H fragte :

" Sie wollen uns nicht einmal sagen , wohin Sie wollen ? "

Weit , weit übers Meer , " antwortete Mary .館
Wieder nach Amerika ? “29

Das junge Mädchen machte eine Bewegung mit dem Kopfe ,

M

zu sein fchienen , sonst aber ruhig und gelassen . Von der Aufre - aber , die neugieriger und bei aller Vortrefflichkeit doch weniger

Die Unart läßt sich ertragen ", lächelte Schöne, der inzwischen gung, welche ste Abends zuvor gezeigt hatte, war feine Spur mehr feinfühlig war als er, ließ sich doch so leicht nicht abweisen, sondern
das Klavier geöffnet und die Richter angezündet hatte ; lieber ist zu bemerken.
es mir freilich, Sie spielen mir etwas vor." Sie bat Herrn und Frau Schöne um eine furze Unterredung

Mary sezte sich an das Klavier und schlug einige Tasten an, im geheimen und erklärte ihnen hier mit ruhiger Bestimmtheit, daß
aber die Hände zitterten ihr, es flimmerte ihr vor den Augen, sie noch an demselben Tage abreisen müsse.
so daß sie leine Note zu lesen vermohte, ste mußte den Versuch Herr Schöne schüttelte nur verwundert den Kopf ; seine Frau

aber rief , die Hände vor Verwunderung zusammenschlagend : Heute die man eben so gut für eine Bejayung wie für eine Verneinung

Ich kann nicht", stammelte site, „mir ist nicht ganz wohl." noch abreifen ? Was fällt Ihnen ein, Fräulein Mary ? Wie kommen haften tonute.
Frau Schöne sprang erschrocken auf . Die Wunde schmerzt Sie darauf ? Wohin wollen Sic ? " Sie sind aber noch gar nicht soweit hergestellt , um eine so

Sie wohl schon wieder? Das macht das böse Wetter. Kann ichIhnen Viel Fragen mit einem Male , Tinchen , " sagte Herr Schöne , weite Reise zu unternehmen " , fuhr Frau Schöne fort .

und wie das Fräulein da jezt vor uns steht , steht sie aus , als „ Doch , doch, ich fühle mich ganz kräftig , und wenn es selbst
"Beunruhigen Sie sich nicht , beste Frau Schöne" , bat Mary, hätte sie nicht Lust, auch nur eine einzige davon zu beantworten." sicht der Fall wäre, es muß sein. "

ich habe Kopfweh, das geht am schnellsten vorüber, wenn ich Vielleicht ohne seinen Willen hatte er die Worte in einem " So sprechen Sie doch wenigstens erst mit dem Herra Sani¬

ganz ſtill für mich allein bin ; nehmen Sie es nicht übel, wenn ich Tone gesprochen , aus welchen eine gewiffe Gereiztheit Klang. Mary tätsrath
auf mein Zimmer gehe. Morgen feüth wird alles wieder in Drb entging bas nicht, und fie fühlte sich recht schmerzlich dadurch be- „ Nein !" unterbrach ste Mary erschrocken und ergriff sie beim

rührt . Mit einer Hard die des Wirthes , mit der andern die der Arm, als fürchte fie, die Frau könne auf der Stelle hinauslaufen
Sie nahm ihr Licht und entfernte sich mit einem freundlichen Wirthia ergreifend, bat sie mit weicher, zum Herzen dringender und den Arzt herbeirufen . „Er darf nichts von meiner Abreise

erfahren ; niemand , niemand außer Ihnen beiden darf darum etwas
Frau Schöne wollte ihr folgen, ein Wint ihres Mannes hielt Zürnen Sie mir nicht , halten Sie mich nicht für undankbar , wissen ! “

Laß sie in Ruhe ," sagte er, ste muß plößlich wie gern , wie gern schüttete ich Ihnen mein bekümmertes Herz aus . “
Thun Sie es , Fräulein Mary , Sie dürfen uns vertrauen " ,

nung sein .

„ Gute Nacht !"

fie jedochzurück.
etwas erfahren haben, was sie aufregt, und Du kennst sie doch

Stimme :

(Fortseßung folgt .)



H

kanntlich beendet und der Generalstaatsanwalt Ques way de Beaurepaire Dod verlaffen , und es werden nun die Ausbefferungsarbeiten an derhat die Aften übernommen und geprüft. Ob er in denselben that Takelage 2c. vorgenommen.
Aus dem Emsgebiete , 30. Juni . In verschiedenen Orta

fchaften des Kirchspiels Sögel herrscht seit einiger Zeit der Typhus,fächlich schwer belaftendes Material gefunden hat , muß vor der Hand
dahingestellt bleiben ; es ist bislang darüber nur wenig an die Deffent - vetten -Kapitän Clauffen v. Find , ist am 1. Juli d. J . in Dart - wesen ist. Glücklicherweise ist die Krankheit jest im Abnehmen.

Das Schiffsjungenschulschiff Ariadne", Kommandant Kor- so daß das Krankenhaus in Sögel von Typhuskranken überfüllt ge.
lichkeit gedrungen . Den Anschein hat es allerdings , als ob das mouth eingetroffen und beabsichtigt am 15. d. Mts . die WeiterreiseMaterial zur Vernichtung des Generals ausreiche, denn die Auflage- fortzusetzen.

Hildesheim , 2. Juli . (Der Städtetag ) genehmigte mit großer
Mehrheit folgenden Antrag Lichtenberg ' s : Alle Magistratsmitgliederschrift des Generalstaatsanwalts , welche am Donnerstag in Druck er - Kopenhagen , 2. Juli . Zwei deutsche Kriegsschiffe, eines werden von sämmtlichen Magistratsmitgliedern und Bürgervorstehernscheint, verlangt, wie verlautet, die Verfeßung Boulanger' s in An- die Kaiserflagge führend, paffirten , vom Süden tommend, heute auf Beit gewählt, deren Festlegung von 6 - 12 Jahren der ortssta.flagezustand wegen Hochverraths und wegen Veruutreuung von Staats - Morgen 512 Uhr Dragoer . tutarischen Regelung vorbehalten bleibt .

geldern . Der General wird beschuldigt , versucht zu haben , die
Republit zu stürzen, und zwar mit Hilfe des Prinzen Viktor Napoleon .
Was die Veruntreuung von Staatsgeldern anbetrifft , so soll diese
während der Zeit erfolgt sein, wo Boulanger Kriegsminister war ;
es dürfte sich um die befannten erft unlängst erfolgten „ Enthüllungen "
betreffs der Mobilmachung " auf eigene Fouft ohne Genehmigung
der Kammern handeln .

M

Petersburg , 2. Juli . Es verlautet , die faiserliche Yacht
Dershava " werde für Ende des russisches Auguſt ( also 13. Sept. )

zur Fahrt nach Kopenhagen bereitgestellt .
Vermiste 8 .

M

Kleine Nachrichten . In dem Dorfe Cotta bei Dresben sind
etwa 120 Personen nach dem Genusse von Rindfleisch , welches von
einer tranten Ruh herrührte , schwer ertranft . Mehrere Personen

* Wilhelmshaven , 3. Juli . Mit Bestimmtheit verlautet , daß fiud gestorben . Hirschberg . Ein im Tiroler Gasthof " in
Paris , 2. Juli . Der König von Griechenland hat dem sondern von den Lofoten nach Wihelmshaven und von dort mit welchem die Gattin eines Zahlmeisters aus Danzig mehrere Nächte

dec Kaiser vor der englischen Reise nicht nach Berlin zurückkehrt, Erdmannsdorf bedienstetes Zimmermädchen fand in einem Bett , in
Präsidenten Carnot auf deffen Einladung zum Besuch der Ausstellung der ganzes Flotte nach Cowes geht. Die Begegnung des Kaisers geschlafen hatte, unter dem Kopftiffen ein zurückgelaffenes „ Cul".dankend erklärt, er werde, falls es ihm möglichsei, nach Paris tommen. mit der Königin von Großbritannien findet sicht in Loudon, sondern In demselben war eine größereSumune in Werthpapieren verborgen.Bern , 1. Juli . Ueber Wien wird aus Berlin geschrieben, im Sommerfis Osborne bei Cowes auf der Insel Wight statt .daß die Reichsregierung mit der bloßen Einseßung eines General¬ - Königshütte O. S . Am 2. November v. J . verunglückte
anwaltes in der Schweiz nicht zufriedengestellt ist, so lange teine Justizrath Dr. Herz, ist zu einer vom 6. Juli bis 17. Auguft d. legen der Schußfchuhe in gebückter Stellung daftand, fiel auf seinen

§ Wilhelmshaven , 3. Juli . Der Marinestations . Auditeur , der Hammerschmied Jonczyk . Ju dem Augenblid , als er beim An.
Sicherheit besteht, ob die neue Organisation auch in zweckbienlichem J . dauernden Vertretung des Justitiars beim Reichs-Marine-Amt zc Kopf ein 41 Pfund schweres Stück Eisen. Die Verlegung bestandGeifte gehandhabt werde. Auch die höheren Schweizer Bundesbehörden nach Berlin fommanbirt. Die Gefchäfte des hiesigen Stations in völliger Abtrennung der Hirnschale von den Augenbrauen bisfeien mit umstürzlerischen Elementen durchsetzt. Auditeurs wird für diese Zeit der beim Gericht der Marinestation an die Grenze des fleinen Gehirns . Jonczyk wurde nach demGenua , 30. Juni . Seit vorgestern stellten 500 Robleder Ostsee beschäftigte Gerichts-Affeffor Fielis übernehmenund ist der Knappschafts-Lazareth geschafft . Selbstverständlich zweifelten selbstauslader im hiesigen Hafen ihre Arbeit ein. Hauptgrund des Aus- selbe zu diesem Zmed hier eingetroffen .standes ist eigenthümlicherweise nicht die Ueberhäufung , sondern der Merzte, daß es möglich sein werde , ihn am Leben zu erhalten . Daffen
Mangel an Arbeit . § Wilhelmshaven , 3. Juli . Der Marine - Auditeur Delfer vom ungeachtet schrtit Dr . Wagner an das fast aussichtslos erscheinende

London , 1. Juli . Hier ist die Melbung eingelaufen, daß bei dem Gericht des Kreuzergeschwadersnach Zanzibar kommandirt. d. J. ist Jonczyk als geheilt aus dem Lazareth entlaffen worden .

hiesigen Stationsgericht ist zur Wahrnehmung der Auditeurgeschäfte Werk der Lebensrettung . Und siehe da , es gelang . Am 18 . April
die Portugiesen an der Delagoabai einen Theil des Schienengeleifes Der bisherige Auditeur dieses Geschwaders, Marine -Auditeur An¬aufgerissen und auf das englische Personal geschoffen haben; u. A. Schüß, welcher sich bereits über 2 Jahre in dieser Stellung befindet,habe der Chef der Polizei auf einen Lokomotivführer einen Schuß tehrt nach der Heimath zurück und übernimmt demnächst die Audi- werthen Hausfrauen der guten Stadt Bekum bedroht. Diefer Streit

- Von einem Streit der Dienstmädchen find die beklagens .

abgegeben ; ferner feien der Stationschef und der Dolmetscher des teurgeschäfte beim hiesigen Stationsgericht .britischen Konsulats , welches von Schussuchenden überfüllt ist , von steht dort thatsächlich für diesen Herbst bevor , verschiedentlich wird

den Portugiesen gefangen genommen worden. Lord Salisbury richtete von Riel aus in See gegangen, wird nicht direkt nach Whelmshaven soll, wie die gegenseitigen Verhandlungen ergeben haben, weniger
§ Wilhelmshaven , 3. Juli . Die Manöverflotte , welche gestern schon jeßt der Dienst verlassen . Der Grund dieser Arbeitseinstellung

deshalb sofort eine äußerst energifche Note nach Liffabon . Das Kap gehen, sondern auf der Reise in der Nordsee verschiedene U. bungen pp. in erhöhten Lohnanfprüchen, als hauptsächlich in der gescheitertenGeschwader erhielt den Befehl, unverzüglich nach der Delagoabai zu vornehmen und erst am Sonntag , den 14. 6. M. , hier eintreffen. Forderung größerer Abendfreiheit und ausgedehnter Sonntagsaus¬fegeln. England verlangt von Portugal nicht die Wiederherausgabe Der Aviso Wacht" wird zur Abholung von Postfachen pp. am gänge zu suchen sein.der beschlagnahmten Bahn , sondern nur die vollständige Schablos 7. d. M. hier einlaufen. Unsere erste Nachricht bezüglich derhaltung der Unternehmer und Aktionäre. Portugal foll sich bereits Aukunft des Geschwaders hat sich demnach voll und ganz bestätigt. zufolge stad an der Küste von Maldonado zwei Schiffe, die britische
London , 28 . Juni . Einem Telegramm aus Montevideo

auf die energifchen Vorstellungen des Kabinets von St . James bereit
erklärt haben , die ganze Angelegenheit einem Schiedsgericht zur Ent - Gustav Adolfvereins, welches diesmal hier stattfinden sollte, taun und Maus untergegangen.

* Wilhelmshaven , 3. Juli . Das Jahresfest des Ostfriesisches Bark "Ecuador " und die italienische Brigg „Alfredo “ mit Mana
scheidung zu überlassen . ( Frif . Ztg . )

halten werden. Was hat dasselbe deshalb nach Weener verlegt; bort der PostschaffnerMüller zu 4 Jahren Zuchthaus verurtheilt. Müller,
wegen der Reparaturbauten an der hiesigen Kirche hier nicht abge . Kaffel , 1. Juli . Wegen verschiedener Veruntreuungen wurde

wird am 7. August das Fest gefeiert werden. Die Predigt hält der bei der Post in Eschwege angestellt war, hatte eine Menge der
Herr Pastor Störing aus Remels . dort eingehenden Padete geöffnet , denselben einen Theil ihres Jahalts

langfinger fein Schicksal. Er wurde zu der oben angegebenen Strafe
entnommen und sie dann wieder geschloffen. Endlich ereilte den

verurtheilt.

London , 2. Juli . Der Streit der Tramway-Angestellten in
Cardiff ift durch die Bewilligung aller Forderungen der Bedienstetes
der Pferdebahu beigelegt .

London , 3. Juli . Nach einer Drahtmeldung aus Newyork
wird dort Dr. John Conery, ein hervorragender Frisch-Amerikaner,vermißt; es heißt, er sei aus ähnlichen Gründen wie Cronin auf
Geheiß des Clan - ga - Gael ermordet worden .

Newyork , 1. Juli . Wie aus Chicago gemeldet wird, hat
die große Jury Martin Burke, Patrick Cooney, John F. Beggs ,Daniel Coughlin, Patrick C. Sullivan , Frant Kunze und Frunt
Woodruff wegen Ermordung des irischen Arztes Dr . Cronin is
Anklagezustand verseßt .

Matin B

M

Martin seine berühmte Weltuhr auf einen großen Wagen nach dem
* Wilhelmshaven , 3. Juli . Gesters Abend brachte Herr W.

Raiserfaal" in der Manteuffelstraße. Leider ging es hierbei sich
dem Lokal stehende Gaslaterne zu wenig beachtet, denn der Wagen
ohne Unfall ab ; der Führer des Wagens hatte anscheinend die vor

fuhr mit solcher Gewalt gegen diefelbe, daß sie mit einem Ruck zu
Boden stürzte. Das Gasrohr war geborsten und mußte schleunigst
verstopft werden .

Ja Brünn feiera 6000 Weber .

vagen zerstörte eine Feuersbrunft 15 Büdmerelen , das Pfarrgehöft,
Roebel (Mecklenburg ), 2. Juli . Im benachbarten Wreden¬

mehrere Scheunen und den Kirchthurm.
Worms , 1. Juli . Geftera Nachmittag lößte sich bei dem

Kourierzuge von Mainz nach Mannheim bei Lampertsheim der lette
Wages los und schlug um . Drei in dem Wagen befindliche ameri
tanische Damen mit 4 Kindern wurden gegen die Decke des Coupés
geschleudert und durch die Zertrümmerung der Glasscheiben verlegt .

Wilhelmshaven , 3. Juli . S. M. Aviso „ Grille “ , Kommandant
Korv.-Kapt. Ihn , ist aus See kommend heute Wittag auf hiesiger Rhede einge¬
troffen . Der Vorstand des hiesigen Bekleidungs-Amtes, Hauptmanu ähndrich .
hat einen 4 tägigen Urlaub innerhalb der Grenzen des Deutschen Reiches ange =
treten. Mit der Vertretung desselben ist der Hauptmann vom 2. Seebataillon werden jest auf der Werft die Granitsteine der Umfaffungsmauers verhaftet.Lettgau beauftragt .

* Wilhelmshaven , 3. Juli . Die Kapelle der II . Matrofen
divifion ist unermüdlich . Heute konzertict fie, wie schon mitgetheilt ,
im Park , troßdem das Feuerwerk (wegen plöglicher Erkrankung des
Feuerwerkers ) ausfällt , und am Freitag findet bereits wieder ein Straßburg , 30. Juni . Der 22jährige Maurer Stingl aus
Konzert (für Streichmufit ) im Garten der Burg Hohenzollern " statt . Böhm erschoß seine Geliebte , die 21 Jahre alte Emilie Kist aus
Am Sonnabend spielt ein Theil der Kapelle im Kommissionsgarten . Baben auf öffentlicher Straße durch 2 Revolverschüffe . Der Mörber

r Wilhelmshaven , 3. Juli . Um Unglücksfälle zu verhüten , richtete dann den Revolver gegen sich selbst , fehlte jedoch und wurde

* Kiel, 2. Juli . Ueber die Kaiser-Regatta wird der Weser -3tg." von des Hafenkasals und zwar bei den Treppenaufgängen eiferne Stän - Rom , 28 . Juni . Ein bedeutender Kirchendiebstahl ist dieser
hier noch berichtet : Sämmtliche 7 Klassen segelten von der Startlinie direkt zum der , die mit Ketten ineinander verbunden sind, eingelassen . Diese Tage in St . Maria in Aquiro vertibt worden . Die Madonna des
Zollwachtschiff , ließen dasselbe B. B. und kehrten dann zur Ziellinie beim Pan- Vorrichtung ist um so sothwendiger, als mit dem Terrain Unbe großen Altars und einige andere Bilder der h. Jungfrau warenzerschiff Friedrich der Große zurück. Um 1134 Uhr bestieg der Kaiser _die
Stationsyacht und fuhr neben den Geglern hin und her, schenkte auch den Tor- fanate daburch vor dem Hineinfallen in den Kanal geschüßt werben. buchstäblich jedes Schmuckes , mit dem sie überreich behängt waren ,
pedoböten in der Wieker Bucht und sonstigen maritimen Schauspielen seine Auf - * Wilhelmshaven , 3. Juli . Ueber Nacht ist eine merkliche beraubt , und auch sonst war aus der Kirche jeder Werthgegenstand
merksamkeit. Prinz Heinrich , mit einem weißen Leinenanzug angethan, führte Abkühlung eingetreten, anscheinend in Folge von Regenschauern, die entwendet , selbst die heiligen Geräthe waren mitgenommen worden ,selbst die Gig Irene I . " und betheiligte sich also an der Konkurrenz um den der Nähe niedergingen .Kaiserpreis : auch der Stationschef , Vizeadmiral Knorr , steuerte eine Gig . An Gestern standen den ganzen Tag über so daß die Abhaltung des Gottesdienstes unterbleiben mußte .

der Seite des Kaisers stand der kommandirende Admiral Frhr . v d. Goltz und flastere Wolten am Himmel , doch trieb ein starker Wind ste immer - Die 119 falschen Fünfmarkscheine , welche vor einigen Tagan
gab Erläuterungen über alle Vorkommnisse . Um 121 Uhr bot sich ein interessan - wieder auseinander ; erst am Abend und in der Nacht fiel spärlicher der Belforterstraße in Berlis von dem Dachdeckermeister Sp . ge
fer Moment . Die erſten Kielböte , beide der 2 Klaſſe zugehörig , nahmen das Regen. Heute Morgen lagerte bichter Nebel über der Stadt . Das funden und der Polizei überliefert worden sind, scheinen noch vielo
Zollwachtschiff , „Argo" (Beſizer A. Rasmussen, Hamburg) führte, „Vorwärts “ Thermometer war Morgens um 81 , Uhr bis auf + 150 R gefunten. Schicksalsgenossen zu haben , welche vorher aufgefunden waren und(Marineing . Busley ) folate , gewann aber anscheinend bald einen Vorsprung vor
seinem Konkurrenten . Nach 1 Uhr setzte wieder eine schärfere Brise auf und † Bant , 2. Jul . In der Sigung des Bürgervereins , Einig nicht abgegeben worden sind . Es laufen jetzt bei der Kriminalpolizei
einzelne Gigs, Kutter und Barkassen konnten das Zollwachtschiff erreichen. „In - feit " wurde Nachstehendes verhandelt . 1. Betreffe Einrichtung einer Anzeigen ein über Verausgabung solcher Fünfmarkscheine . Die Fal¬
spektion“ und „ Station " passirten dasselbe zuerst , es folgten , ,Nelly" und " Irene II ." Haltestelle wird ein Gesuch an die am Freitag den 5 . Juli in Jeve fitate stad indeß leicht kenntlich .Während des Wettsegelns ertönten fröhliche Weisen vom Begleitdampfer ,,Natos " , ( Schmucksachen im Werthe von 16000 m . gestohlen ) . In
welcher die Mitglieder des Marine-Regattavereins an Bord hatte. Der Staiser zusammentretende Eisenbahn-Bezirks-Konferenz abgesandt. 2. Bezüg¬
verfolgte das schöne Schauspiel mit lebhaftemInteresse, bis die ersten Gigs und lich der Kirchenbaufrage wird der Oberkircheerath erfucht werden, einen Pensionate der Friedrichstraße in Berlin ist ein äußerst frecher
Kutter das Ziel passirt hatten. Erst nach 2 Uhr stieg an Bord der Hohen - fich wegen eines geeigneten Plages mit der Kais . Werft einigen zu Diebstahl ausgeführt , indem in zwei verschiedenen Etagen Schmud
zollern". die Kaiserstandarte wieder auf . Das Reſultat der Regatta ſtellte sich wollen , da andernfalls die Gemeinde eine Mehrbelastung von 447 gegenstände im Werthe von 16000 M. gestohlen wurden . Des
wie folgt: I. Klasse : Preis 100 Wit. ,, , Schelm" , unterlieut . Seifferling (gedeckte W. zufallen würde. 3. Das Gesuch, Aufstellung einer 4. Laterne Diebstahls verdächtig erscheint eine Frauensperson in den dreißigerSchwertboote); II. Klasse : Preis 100. Wt. , „ Vorwärts“, Major Greffer (gedeckte in der Nordstraße ist vom Großherzoglichen Amt dem Gemeinderath Jahren, welche in einem der unbeaufsichtigt gelaffemen Zimmer anKielboote ) ; III . Klaffe (offene Schwertboote ) : 1. Preis 80 Mart , Hertha " ,
Unterlient. Aders , 2. Preis 40 Mt. , Frieda" , Unterlieut. Begas ; IV. Klasse: überwiesen worden und wird deshalb eine Eingabe an den Lesteren getroffen wurde und auf die Frage , was sie dort zu suchen habe,
1. Preis 80 Mart, „Sela" , Unterlieut. Kühne , 2. Preis 40 Wart, Salloh" eingereicht werden . 4. Nach Maßgabe der Statuten ist alljährlich zur Antwort gab, fie wünsche alte Damenkleider zu kaufen . Gr¬
Unterlieutenant v. Uslar ; V. Klaſſe (Gigs) : 1. Preis Wanderpreis des Kaisers in newer Vorstand zu wählen. Bei der stattfindendenNeuwahl wird stohlen wurden folgende Schmuckgegenstände : eine rothgoldene , glatt,(filbernes Schiff ) ,, ,. Nelly " ( Eigenthum des Prinzen Heinrich ), Kapt .-Lieutenant
v. Usedom, 2. Preis ein silberner okal, „ Station , Vizeadmiral Knorr, 3. Preis als 1. Vorsigender, Herr Grashora , als 2. Vorsitzender Herr Hin polirte Damen -Savonett Remontoir -Uhr , deren Repetiuwert etwas
ein Kohlebild des Marinemalers Leitner , " Inspektion", Kapt. -Lieut. Kretschmann , richs , als Kasslerer Herr Dremel , als Beifizer Herr Foders gewählt . Schadhaft ist, mit dem Firmenstempel : „ Tiffany in Geaf ", ein
4. Preis eine Mettlacher Bowle,,, ,Kapt. 3. S. Schwarzloſe, 5. Preis ein filb. Mit dem Posten seines Schriftführers wird Herr Lucke vorläufig Brillant Doppelkreuz mit 13 großen und 43 fleinen Brillanten und,
Becher,, ,Rover " , Korv .-Kapt . Graf v . Baudissin , 6. Preis ſilb . Becher, „ Matrosen
Division " , Korv . - Kapt . v . Wietersheim ; VI . Klasse (Barkassen und Pinnassen ) : an Kettchen hängend , voch 3 große Brillanten ; fermer eine Herren¬
1. Preis Ehrenpreis Ihrer K. H. der Prinzessin Heinrich ,, , Marineschule , Lieut . Busenvad : mit großer , echter Beile , darüber , halbkreisförmig , fünf
3. S . Hentel , 2. Preis ein Kohlebild , „ Sachsen I. " , Unterlieut . 3. S. Hahn , Brillantes . Für Wiederherbeischaffungder Schmucksachen und Er¬
3. Preis ein Marine - Nachtglas ,, , IV . Kompagnie " , Kapt . - Lt . Graf v . Molike II , mittelung der Thäter ist eine Belohnung von 1000 Mart vom Be
4. Preis ein silb . Römer,, , II . Kompagnie" , Lieut . z. S. Schaumann , 5. Preis des schädigten ausgefeßt worden.ein filb . Becher , Blücher " , Lieut z . S . Willbrandt ; VII . Klasse ( Barkassen und
Pinuassen) : 1. Preis ein silb. Humpen,, , Baden I." , Lieut. z. S. Gerdes , 2.
Preis ein großer Mettlacher Krug , Jrene " , Lieut . z. S. v. Colomb , 3. Preis
ein Marine -Nachtglas , Preußen II " , Lieut. 3. S. Graf von Platen , 4. Preis
ein silb. Römer ,, , 1. Abtheilung “ , Lieut . z . S. Paech , 5. Preis ein silb. Becher,
,,Kaiser II " , Kapt .-Lieut . Bunsen . Gegen 3 Uhr war die Regatta beendet .
Se . Majestát empfing an Bord der „Hohenzollern " den Kapt .-Lieut. v . Usedom, dem Rechtsanwalt und Notar Steinbömer hierselbst zur Beschäftigung überbringt den Fang von 75 Schiffes , bestehead in 27712 Tonnen
um ihm den Kaiserpreis zu überreichen , und lud ihn gleichzeitig zur kaiserlichen zugelassen. Der Referendar Ganz hier ist an das Oberlandesgericht Bollhäringe und 1432 Tonnen Maatjeshäringe . Die Ueberlabung
Tafel an Bord der Yacht , an welcher auch die Admiräle Freiherr v. d. Goltz, in Celle verfeßt . bes Fangs auf den Dampfer erfolgte bei den Shetlands -Jaseln .
Knorr , v. Kall , Hollmann , Schering , Valois , sowie der Kapt . z. S. Bendemann
mit Einladungen beehrt worden waren . Die zurückkehrenden Begleitdampfer

Aurich , 1. Juli . Die Schüler des Seminars werden am Ueberfluß an Kirschen hat die Umgegend vos Berlin . Die
brachten beim Passiren der Yacht „Hohenzollern " begeisterte Hurrahs , für welche Mittwoch und Donnerstag einen Ausflug nach Borkum unternehmen. Befizer wiffen nicht, wo sie mit den vielen Kirschen hin sollen, die
der Kaiser von der Kommandobrücke aus freundlichst dankte . Punkt 5 Uhr _ver = * Oldenburg , 1. Juli . Herr Dr. Otto Devrient , der neu- Händler bieten höchstens 3 Pfg . pro Liter , für beste Waaren aus¬
tündeten die Schiffsgeschüße dem am Strande aufgestellten zahlreichen Publikum ernasate Direktor des Berliner tgl . Schauspielhauses , ist mit einer nahmsweise 5 Pfg .
die Abfahrt des Kaiſers. Noch einmal wiederholte sich das Schauspiel vom für die Bühne bestimmten Arbeit, deren Held der Schwedenfönig fie müssen in den Markthallen 25- 40 Pfg. pro Liter und darüber

Die Hausfrauen freilich merken davon nichts,

Vormittag , sämmtliche Schiffe falutirten und paradirten , während die „ Hohen¬
zollern von der Boje loswarf und erst langsam, dann immer schneller der Gustav Adolf ist, beschäftigt . Als Nachfolger Devrients ist der bezahlen . In Wilhelmshaven toftet das Pfund 25 Pfg .

offenen See entgegensteuerte . Bei Friedrichsort wurde der Kaiser von der am Ober -Regiffeur des großherzoglichen Hoftheaters in Weimar , Brock , Paris , 1. Juli . In der neuen Bastille ( in der Nähe der
Strande aufgestellten Garnison mit weitschallenden Hurrahs empfangen . Die ausersehen . Ausstellung) fand gestern ein Unfall statt , indem ein von der Aus¬
Geschüße der Strandbatterie fenerten den Kaisersalut . Der Aviso , , Greif " folgte
der Kaiseryacht . § Oldenburg, 3. Juli . Unter Betheiligung der Radfahrervereine stellung aufgelassener Luftballon, dessen Aufertau riß, gegen ein Ge¬

Wie verlautet , geht die „ Hohenzollern " nach der Rückkehr
von den Lofoten direkt nach Wilhelmshaven, um von hier aus mit der Wand- Bremen , Delmenhorst, Unterweser , Bremerhaven und Wilhelms - rüft geschleudert wurde, wobei die Gondel zerscheute . Die darin
verflotte nach England zu gehen . have a beabsichtigt der hiesige Radfahrerverein von 1886 am Sonn- befindlichen 3 Personen, darunter Luftschiffer Mayer, stürzten aus

Se. Majestät der Kaiser nahm gestern Nachmittag um 2 tag den 21. Juli b. I . hier ein großes Radfahrerfest zu veranstal. einer Höhe von 20 Metern herab. Der Zustand Mayer' s ist sehr
Uhr an Bord der taiserlichen Vacht „Hohenzollern" das Dimer ein . ten . Neben einem Ausflug nach Raftede sollen zwei Reanen abge- bedenklich.
Während der Regatta hielt sich der Monarch größtentheils auf der halten werden. Der großherzogliche Oberhausmarschall Freiherr (Bu Fuß zur Bariser Ausstellung.) Wie türkische Blätter

Kommandobrücke auf, in eifrigem Gespräch mit dem Adlerhöchfter v. Grün feierte fein 50jähriges Dienstjubiläum. Bom Großherzog, melden , hat ein armer Türke sich entschloffen , zu Fuß von Konar¬
Gefolge, während gruppenweise auf dem Berbed verſfirent Begleitung der mit seiner Gemahlin persönlich gratulirte , wurde bem Jubilar tinopel nach Paris zu gehen, um die Ausstellung zu besuchen. Dera
von Militär und Zivil stand . bie Kette zum Großkreuz des OldenburgischenHausordens verliehen. felbe will fiets längs des Bahageleises gehen, im Freien übernachten

Kiel , 2. , Juli . Se . Exzellenz, der kommandirende Admiral, Der Erbgroßherzog und die Frau Erbgroßherzogin haben dem Jus und sich die nöthigen Nahrungsmittelerbetteln ! Dem darf man

Vize-Admiral Frhr. v. d. Goltz reiste heute Morgen 8 Uhr 55 bilar ihre Bildnisse mit eigenhändiger Unterschrift zum Geschenk in Wahrheit glückliche Reiſe" wünschen.Min . über Hamburg nach Berlin wieder ab . Gestern Abend wohnte gemacht . Ein furchtbarer Brand hat die russische Stadt Kretyaga
Se . Erzellenz dem Abendessen in der Marine -Akademie bei.- Die Reparaturen der „Olga, machen, wie aus Cybneh be- ein The Juli zanger Machtbranntezu Neufinne Ort exiflirt nicht mehr. Das Feuer ist an einem hölzernen WohnEsens, 2. In vergangener Neuschoo (Bezirk Kown) betroffen. Der über 13 000 Einwohner zählende

betraut .

Aus der Umgegend und der Provinz .
* Marienhafe , 1. Juli . Dem Jünglingsverein wurde feitens

Herrn Overpräsidenten eine Bibliothek von 50 Bänden zum
Geschenk gemacht . Am 14. Juli findet hierselbst das 7. allgemeine
oftfriesische Jünglingsfest statt . Zu demselben dürften 12 - 14 aus
roärtige Jünglingsvereine erscheinen .

Aurich , 1. Juli . Der Referendar Franzius hieselbst ist bei

icht wird , rasche Fortschritte. Die Kreuzerkorvette hat bereits das ten dabei ca. 1000 Fuder Torf .

( Die ersten Häringe . ) In Vlaardingen , dem bekannten
holländischen Fischerdorf , traf am 24 . Juni Nachuittags der

erste holländische Jagerdampfer mit den ersten diessommerlichen hol¬
ländischen Nordseehäringen ein . Derselbe Dampfer

-

„ Wotan "

hause entstanden, und verbreitete sich mit rasender Schnelligkeit über



Submissions - Resultatbie ganze Stadt, welche in 20 Stunden ein einziges Feuermeer es wieder heraufgeholt wird, bringt es Zeuguiffe dafür an dasLicht
bildete . Ueber 700 Wohnhäuser, die katholische, griechische und eban- von dem Leben in der Seetiefe. Der Photograph und die Elektri- über Holzlieferung und Zimmerarbeiten zum Bau des Grerzierhauses bei ver
gelische Kirche , 3 Schulen, Poft, Telegraphenamt, verschiedene aut zität werden der Erforschung des Thierlebens in diesen Tiefen bis Großen Kajane , bei der am 3. d. M. abgehaltenen öffentlichen Submiſſion beider
bere amtliche Gebäude find total abgebrannt, 400 Kaufläden samm zu einem gewissen Grade den Weg ebnen, was aber dann noch un- Kaisert.Marine - Garnison-Verwaltung hier nach den im Termin verleſenen Offerten.

allen Vorräthen . 6000 Personen find obdachlos. gelöst bleibt , das muß die Analogie mit anderen Lebewesen klar machen .

Standesamtliche Nachrichten
der Gemeinde Bant

bom 16 . bis 30 . Juni 1889 .

Geboren : ein Sohn : dem Arbeiter G. J . Kleen , dem Arbeiter J . W.
Faße , dem Arbeiter J . F. Hackbarth , dem Maurer W. J . Tjaden , dem Poſt¬

Kotte hier .
Lücken hier

Mr . 9479,85
PF

Wittber hier
Keese in Bant
Dirts & Frante hier
Wegener hier .

PP
8678,70
8653,33

10600,80
9070,19PP

11138,10PP

Angekommene Schiffe .
Im alten Hafen .

„Engelina" , Th. Juchter, von Jemgum mit Mauersteinen.
dto ., ,Theda Katharina “ , Joh . Eilts , von Varel

" Johannis " , P . Meyer , von Mojenhörn mit fr . Obst .

Weteorologische Beobachtungen
des Kaiserligen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Amsterdam , 28. Juni . Aus der westindischen Besizung,

der Insel Curaçao, tommen haarsträubende Berichte über die daselbst

herrschende Hungersnoth. Es hat auf der Jasel nunmehr seit 15
Monaten nicht mehr geregnet und es wird noch bis Oktober bauern,

ehe der übliche Jahresregen fallen wird, wenn er nicht wie im vori¬

gem Jahr überhaupt ausbleibt. Berge und Felder sind mit einer
Schicht grauen Staubes bedeckt , das wenige Grün, das man hier schaffner W. A. Richnow, dem Barbier F. N. Bieß, dem Maler H. F. Thicke, 1./7. :
und da steht, wird von einem Glühwinde bersengt . Tausende Stücke dem Keſſelſchmied J. Klinge, dem Tischler G. A. Bornemann ; eine Tochter :
Vieh sind dem Hunger erlegen und häufig kann man beobachten , dem Schmied A. Rettig, dem Werft-Verwaltungs - Sekretär E. H. Canditt, dem
wie die Efel das halb verfaulte Stroh an den Dächers der Neger- Musiker F. A. Stolle , dem Zimmermann B. C. Frerichs, dem Werftarbeiter

häuser gierig verzehren. Infolge diefer largen Trockenheit ist die 5. J. Winter, dem Magazingehülfen C. F. Apelt. Außerdem wurden zwei

Ernte durchaus vernichtet, der im März geerntete Mais ist voll - Aufgeboten : der Dreher A. R. H. Rönnspieß und Wwe . A. H. H.

ständig verzehrt und wie die ausgehungerte Bevölkerung noch die Dannemann , geb. Nußzhorn , beide zu Bant, der BootsmannsmaatJ. E. Ohliß
lange Zeit bis zum nächsten März überstehen kann, ist ein Räthsel ; 31 Wilhelmshaven und H. F. M. Schöppel zu Bant, der Keſſelſchmied E. F.
die Arbeit auf den Pflanzungen steht vollständig still , da der harte ,

ausgetrocknete Boden doch nicht von dem kraftlosen Zugvich bearbei- Gestorben : Tochter des Werftarbeiters V. Köhler , 3 M. alt , Sohn des

tet werden kann. Infolge des Mangels an der nöthigften Nahrung Arbeiters C. F. W. Grape, 10 T. alt , Tochter des Schmieds C. F. W. Fischer ,

herrscht unter der Bevölkerung der Skorbut . Mit hohlen Augenschinenbau -Lehrling T. J. H. Spindler. 17 J. alt, Tochter des SchmiedsA.
6 M. alt , Tochter des Werftarbeiters J . J . Th . Trippe , 9 M. alt , der Ma - | Datum . Bett .

entzündetem Zahnfleisch und geschwollenen Beinen liegen die Opfer Rettig, 13 T. alt, Sohn des verſt. Müllers E. F. v . d . Hüls, 5 J. alt.
der Krankheit in ihren elenden Hütten , sind kaum mehr imstande

fich zu bewegen und erwarten den Tod als willkommenen Erlöser .

außerebeliche Geburten (Knabe und Mädchen ) angemeldet .

A. W. v . Steffanowitz und A. J . M. C. Hillers , beide zu Bant .
Eheschließungeu : Keine .

Submissions -Resultat
(Tausend Geheimnisse liegen noch im Schooße der Ozeane). über Lieferung der Verblend - und Mauerſteine zum Bau des Exerzierhauses bet derIn schwarzer Finsterniß scheint sich noch das Leben zu äußern, le- Großen Kaserne , bei der am 3. Juli bei der Kaiserl . Marine-Garnison-Verwaltung

bende Geschöpfe hausen noch auf dem Grunde der Meere unter einem hierſelbſt abgehaltenen öffentlichen Submiſſion nach den im Termin verleſenen
Wasserdruck, daß wir nicht begreifen, wie ein lebenbes Wesen don Offerten .

demselben nicht zermalmt wird . Die Tiefen , welche das britische C. Frant hier 166 Tausend Verblendsteine nach Probe I Mr. 50,50 pro Tausend,
desgl . nach Probe II Mt . 46,50 pro Tausend , derselbe für 460 Stück

Schiff „Egeria " im südlichen stillen Ozean gemeffen, betragen über Formsteine nach Probe I Mt . 65,00 pro 100 Stück , nach Probe Il
8100 Meter ; die nördlicher in demselben Meere gemessene größte Mt. 65,00 pro 100 Stück .

Meerestiefe aber ergab 8513 Meter . Sie kommt also beinahe dem
Höhendurchmeffer des mächtigsten himalanischen Bergkolosses , des
Gaurisantar , gleich . Unaufhörlich raffelt das Bathometer , wie man
das Tiefseeloth nennt , in die dunkle Meeresnacht hinab und wenn

Bekanntmachung .
Die Klempnerarbeiten zum Bau des

Exerzierbauses bei der Großen Raserne ,

veranschlagt zu 3000 Mark sollen ver¬

geben werden .

Angebote flad versiegelt und mit der
entsprechenden Aufschrift versehen

bis zum 11 . Juli d . J . ,
Vormittags 11 Uhr ,

an die unterzeichnete Verwaltung einzu.
reichen, wo auch die Bedingungen 2c.
vorher zur Einsicht ausliegen .

Abschriften können gegen Einsendung
von 1,50 Mt . bezogen werden .

Wilhelmshaven , ben 2 . Juli 1889 .

Kaiserliche Marine -Garnison¬
Verwaltung .

Bekanntmachung .

100 Stüď .
W. H. Meyer in Geſtemünde für 151 Tausend Wesersteine Mt. 28,00 pro

Tapten hier für 166 Tausend Verblendsteine Mt . 31,50 pro Tausend nach
Probe 1 , Mt . 35,50 pro Tausend nach Probe II , 151 Tausend Steine
Mt . 27,00 pro Tausend , 66 Stück Formisteine Mit . 7,50 pro 100 Stück .

Zu vermiethen1 Balje , 1 Eimer , 2 filb . Taſcher¬

ubren , 1 Bartbie Arbeits - Röcke und

Westen , 1 Barthie Filspantoffeln , zum 1. August eine
1 Barthie Cigarren , 10 Pfd . Thee ,

40Cartons Toilettenfeife, 1kletic Souterrainwohnung .
badmaschine, Holzkellen, Bürsten , Miethpreis 135 Mark .
Photographie -Albums , 1 Lufttessel
zu einem Bierapparat , sowie ein
Kummtgeschirr und was sich sonst
vorfindet .

Käufer ladet freundlichst ein

G . Winter ,
Rechnungssteller .

Bekanntmachung .
Wegen Umlegung , resp . Erneuerung

der Verbindungsstraße zwischen der

C . Nieß , Bismarckstraße 47 .

Zu vermiethen
eine Unterwohnung , best . a . 2 Räum .

Näheres Karlstraße 6 , 1 Tr .

Zu vermiethen
Umstände halber eine freundliche Fa¬
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Bemerkungen : 2. Juli : Am Tage einige Regentropfen .
3. Juli : Früh Nebel .
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Hochwasser in Wilhelmshaven :
Donnerstag , den 4. Juli : 4,30 Uhr Vorm . , 4,29 Uhr Nachm .

Buxkin und Kammgarne für Herren - und Knabenkleider , reine
Wolle , nadelfertig ca. 140 cm breit à Mt . 2 . 35 p . Meter

versendet direkt an Private in einzelnen Metern , sowie ganzen Stüden
portofrei in' s Haus Burkin -Fabrit -Dépôt Oettinger u. Co. , Frank¬
furt a . M. Muster unserer reichhaltigen Collektionen bereitwilligst franto .

Gefucht Empfehle :

auf fofort 1 fleiner Knecht Fuß- u. Flaschenbier
zum Flaschenspülen .

Expedition d . Bl .
Nägeres in der

Gesucht
zum 1. Auguft ein Mädchen für
Küche und Haus von 18 - 20 Jahren .

Roonstraße 104 , unten .

Gesucht
auf sogleich ein

mittenwohnung mit Zubehör zum Schwarzbrod - Bäcker
1. Auguft .

F . Tenkhoff , Bant , Adolfftr . Ede . 3 . . Lübben , Neuender Mühle .

Einigungs - und Fortifikationsstraße Zu vermiethen
sollen folgende Arbeiten und Lie - drei Oberwohnungen .
ferungen am

Die Lieferung der Fenſter und Dienstag , den 9. d . Mts .,Thüren , einschließlich Beschlägen , zum
Neubau des Lazarethsin Lehe , ver¬

anschlagt zu 11,000 t ., foll vergeben
werden .

Angebote sind verfiegelt und mit der
entsprechenden Aufschrift versehen

bis zum 16 . Juli d . Js . ,
Vormittags 11 Uhr ,

an die unterzeichnete Berwaltung einzu¬
reichen, wo auch die Bedingungen 2c. bot¬
her zur Einsicht ausliegen .

Abschriften fönnen gegen Einsendung
von 2,50 Mt . bezogen werden .

Wilhelmshaven , 2. Juli 1889 .

Kaiserliche
Marine = Garnison = Verwaltung .

Bekanntmachung .

Nachmi . 6 Uhr ,
in Herrn Thumann ' s Wirthshause

verbungen werden :
biers . öffentlich mindestfordernd aus¬

pl m . 36 cbm Erdarbeiten ,
772 qm Pflasterarbeiten ,19

19 150 cbm Füllsandlieferung ,

19 25 cbm Decksandlieferung .
Die Bedingungen fönnen schon

vorher beim Rechnungssteller Herrn
Reiners hiers . eingesehen werden .

Heppens , den 2. Juli 1889 .

Die Baukommission .

Jagdverpachtung.
Die Feldmarksjagd des Gemeindes

Wegen Kesselreinigung fährt der bezirke Wiesede , etwa 1150 Hektar
Dampfer Eckwarden" am Don - groß , soll am

Neubremen , Bremerstraße 7.

Zu vermiethen
zum 1. Auguft eine

Parterre -Wohnung ,Parterre -Wohnung ,
bestehend aus 4 Wohnräumen mit Zu¬
behör . B . Meemken , Tischlermftr . ,

Bismarckstr . 24 , am Park .

Ein freundlich möbl . Zimmer
zu vermiethen .

Bismarckstraße 23 , part . I .

Zu vermiethen
eine Oberwohnung auf gleich oder
zum 1. Auguft .

Eine Aufwärterin
für die Vormittagsstunden sucht zum
15 . b . Mis .

Fr . Baechter , Manteuffelstr . 8a , I Tr .

Gesucht
zum 1. oder 15. Auguft ein zuver
läfftges Dienstmädchen.

Kaiserstraße 6 , 1 Tr . links .

Gesucht
per sofort ein Hausmädchen , das .
selbe muß im Plätten und Nähen
erfahren sein und die Beaufsichtigung
der Kinder mit übernehmen .

Frau Hauptmann Flörke ,
Adalbertstr . 9 , part .

A. Hinrichs , Kopperhörn Nr. 3. Ich suche per 14 . Juli

Zu vermiethen
ein Zimmer mit Kammer
zum 1. August .

Kronprinzenstr . 11 , part . rechts .

einen tüchtigen

Schwarzbrodbäcker
sowie einige tüchtige

Fahr - u . Hausknechte
Miethfrei per sofort oder später gegen hohes Gehalt .

J . B . Henschen .
nerstag, den 4. d. M. , nicht. Sonnabend , 20 . Jult C. , eine abgeschlosseneEs wird aber zu den fahrplanmäßigenZeiten ein Boot fahren .

Abends um 7 Uhr ,

Wilhelmshaven, den 3. Juli 1889. im Faß' ſchen Wirthsbauſe zu Wiesede Parterre - Wohnung ,
Der Magistrat .

Detten .

Bekanntmachung.
Um Mittheilung des Aufenthalts¬

Gesucht
auf die nächsten 6 Jahre öffentlich 3 Stuben , Entree, Küche, Keller und ein Mädchen für die Nachmittags.

Stallraum . Ostfriesenftr . 71 . a . P .verpachtet werden .

Wiesede , den 1. Juli 1889 .

Der Jagdvorstand .

Zu vermiethen
ortes des Tischlers Ernst August mehrere WohnungenMöhlich , zuletzt zu Neubremenwohnhaft , wird ersucht .

Jeber , den 1. Juli 1889 .

Großherzogl. Amtsgericht, Abth. I.
Abrahams .

Verkauf .
Bant . Am

Sonnabend, den 6. Juli d. J. ,
Nachm. 1 Uhr anf .,

Logis
für einen jungen Mann . .

Marktstraße 38 .

Zu vermiethen
auf sofort oder 1. Auguft . Näh . bei ein möblirtes Zimmer .

G . Priet , Neuheppens .

Zu vermiethen
Karlstraße 2 .

Zu vermiethen
eleg. möbl. Zimmer m. Schlafkabinet. 1 freundl . geleg . OberwohnungTheodor Niege .

Zum 1. August eine Unterwoh¬
nung zu vermiethen .

J . Schwert . Bant , Ankerstr .

Zu vermiethen
sollen im Saale des Hrn. Gastwirths eine Oberwohnung .Zwingmann zu Bant folgendeGegenstände für fremde Rechnungöffentlich meistbietend gegen Baarzah - |lung verkauft werden :

Verl . Gökerstraße 14 .

Zu vermiethen
*Wei tleine Oberwohnungen ,

1 Sopha, 2 Sophatische, 2 große Miethpreis 90 Mark p . a .Spiegel, 1 Bett , 1 einschläfr . Bett
stelle, 1 Kinderbettstelle, 1 Wasch¬tisch, 2 Stühle , 1 Rüchentisch, 1Tellerborte , 1 Bartenbank ,Blumentöpfe mit Blattpflanzen, 1zint . Waschtopf, 1 Raffeebrenner,

18

1 Waschbalje, 1 Wasserbant, 2 ß-

Connbeich 12.

Eine kleine Wohnung
zu vermiethen . Grenzstraße 4 .

Zu vermiethen
reffel, 1 Singer -Nähmaschine , 1 Blu. zum 1. Auguft ein

möblirtes Zimmer

für 270 Mt . Näheres bei

Stolle , Mühlenstr . 2 .

stunden auf sofort .
Königstraße 45 , u . r .

Gesucht
ein gut möbl . Wohns uebst großem
Schlafzimmer . Offerten mit Preis¬

angabe in Hempel ' s Hotel erbeten .

Gesucht sofort
ein Stundenmädchen für Nach
mittagsstunden . Vittoriastraße 2 II .

Edwarden . Suche auf sofortEdwarden .
2 gute

Zu vermiethen Zimmergesellen
ein gut möblirtes Wohn : nebst
Schlafzimmer an 1 oder 2 Herren
auf sofort ; auch kann eine Stube
mit separatem Eingang abgegeben
werden . Müller , Marktstraße 29a .

Zu verkaufen
Tresen .billigst ein

Neuheppens , Neueftraße 6 .

Einige junge Leute
tönnen noch am Mittagstisch
theilnehmen .

Marktstraße 38 , unten links .

Gesucht ein ordentl . Mädchen
lampe, 1 Wandlampe, 1 Petroleum- nahe dem Thor I der Werft, part. für die Vormittagsstunden.
mentisch, 2 Tischlampen, 1 Hänge¬
Kochmaschine, 1 eis. Topf , 1 Pfanne , Zu erfragen in der Erped . d . Bl . Frau Ulrich , Manteuffelstr . 2 .

Habe mein

Chr . Suhr .

Notizbuch
verloren . Bitte den ehrlichen Finder ,
mir dass . gegen gute Belohn . wiederzug .

H . Lückener , Bant , Adolfstr .-Ecke.

aus der Dampfbierbrauerei

von Th . Fetköter , Jeber , in Gebind .
bon 15 - 100 Litern .

Feinstes Tafelbier , 33 Flaschen
à Liter zu 3 Mt . ,

Nach Pilsener Art gebrautes
Bier , 30 Fl . zu 3 Mt . ,

f . dunkles , nach bayer . Art

gebrautes Bier , 27 Fl . 3 M.

J . Fangmann ,
Bismarckstraße 59 .

Korbwaaren ,
ale Wäsche , Bäckers unt Reife

Facons , Damen -Handkörbe und
körbe , Zweideckelkörbe , elegante

Koffer , Kleidergestelle , Korb
seffel und Blumentische in braun
und altdeutscher Lacirung , Kinder¬
ftühle , hoch und niedrig , sowie alle
übrigen Artikel der Korbwaarenbranche
halte stets in großer Auswahl vor¬
räthig und empfehle solche zu den
niedrigsten Preisen .

Reparaturen aller Art werden
prompt erledigt .

Kl . Telkamp , Korbmacher ,
Bismarckstraße 60 .

Unentbehrlich für jeden Haushalt !
Jede Hausfrau , welche ein wirklich

autes Seifenpulver gebrauchen will, nehme
Seifenpulver von H. F. Ludewig in Varel .

Durch die neuesten maschinellen Ein¬

sichtungen ist diesSeifenpulveran Fein¬
heit allen anderen überlegen , und wird für
Reinheit und großen Fettgehalt garantirt ;
es greift die Wäsche in teiner Weise an
und ist ein großes Ersparaiß an Zeit
und Geld . Jedes Packet trägt an beiden
Seiten ein Vollschiff als Fabritmarke ,
worauf beim Einkauf genau zu achten
da vielfach minderwerthige Fabrikate an

geboten werden . Zu haben ist das Seifen¬
pulver in den meisten Drogen - und Colonial¬
waarenhandlungen . Preis per 1/2 Pfund¬
Padet 15 Pfg .

Bringe mein reichhaltiges Lager

feinfter Cigarren ,
von den niedrigsten Preisen bis zu
250 Mt . per Mille , in empfehlende
Erinnerung . Wiederverkäufern gebe
zu Fabrikpreisen ab .

J . Roeske ,
Rönigstraße u . Gökerstraße .

Sorgfame Mütter

reichen Kindern von 4 - 10 Monat .

in der heißen Zeit Kuhmilch nur mit

Zusatz von Timpes Kindernahrung .

Langjährige glänzende Erfolge .

Man versuche ! Pockete à 80 und

150 Prg . bet Gebr . Dirks .

finden unt . ftrengster Dis¬Ein große, in voller Blüthe stehende Damen fretionlieben. Aufnahme.

, ,Asclepia "
billig zu verkaufen .

F.
Frau Tapken , Friedrichstr . 8 .

Näheres bei Frau Wandel ,
Bremen , Wielandstr . 4 .

Ich bin befreit
von d . läftigen Sommersproffen
durch den täglichen Gebrauch von

A. Eckhardt , Oldenburg Bergmann' s LilienmilchseifeKunstfärberei u . chem . Waschanstalt .
Annahme Wilhelmshaven Herr
J . Schleemilch , Bismarckstr . 16 .

Vorräthig Stück 50 Pf . bei
W . Moriffe , Roonstraße 75 .



Albers ' Konkursmaffe . Bur
Am Donnerstag , 4 . Juli ,

gelangen

WolleneKleider-Stoffe,Hohenzollern.
Flanelle und Beiderwands .

Burg
Hohenzollern.

Freitag , 5. Juli 1889 :

Der Konkurs-Verwalter. Grosses Streich -Concert
Bum ersten Male hier zu sehen .

Die grosse Weltuhr . 3
Ein Wunder der Uhmacherkunst .

ausgeführt von der ganzen

Verein „ Bumor ".
Am Sonnabend , 6 . d . M. ,

Abends 8/2 Uhr :

Generalversammlung
im Vereinslokal .

Tagesordnung :
Beschlußfassung über einen Sommer .

Ausflug .
Der Vorstand .

Wilhelmshaven .

Schiess¬

Verein

Kapelle der Kaiserlichen 2. Matrosen-Division unter persönt. Leitung Donnerstag , den 4. Juli cr.,
ihres Kapellmeisters Hrn . F. Wöhlbier .

Sehr gewähltes Programm .
Diefe merkwürdige Uhr ist am 4. , 5. , 6. , 7. u . 8. Juli i . Saale des Herrn

Thomas ( Kaisersaal ) in Wilhelmshaven zu Jedermanns Ansicht ausgestellt .

Diese Kunstuhr ist das neueste , schönste und kunstreichste Uhrwerk, welches bisher bekannt .

Dieselbe nimmt einen Raum von 200 Kubiffuß ein und wiegt 15 Zentner . Sie zeigt an :

die Sekunden , Minuten , Stunden , Tage , Wochen , Monate und schreibt von selbst mit jedem

an dieser Uhr 122 verschiedene Figuren , durchgehends von 1 Fuß Höhe angebracht , welche sich

zu verschiedenen Zeiten bewegen, wodurch sie das menschliche Leben versinnbildlichen , wie z. B.

1. Der Viertelschläger ; 2. Der Genius ; 3. Die vier Menschenalter (Kind , Jüngling , Mann und
Gre :3) ; 4. Der Tod ; 5. Der Schußengel ; 6. Die zwölf Apostel ; 7. Eine Figur (Christus vor¬
stellend) ; 8. Der frähende Hahn ; 9. Der Glöckner und der Greis ; 10. Die große Musikuhr ;
11. Die sieben heidnischen Gözenbildnisse , deren je eins um 12 Uhr Mitternachts erscheint und

24 Stunden lang den betreffenden Tag vorstellt , weil von diesen Bildnissen die Namen der

Wochentage abstammen; 12. Die zwölf himmlischen Zeichen ; 13. Die vier Jahreszeiten ; 14. Die

vier Kirchenjahreszeiten; 15. Das ganze Leiden Chrifti . Auch ist an dieser Uhr die Umdrehung
der Erd - und Mondkugel angebracht . Diese Kunſtuhr zählt 265 Räder ohne alle Getriebe , geht

durch einen Perpenditel und 12 Gewichte , von welchen auf 5 Fuß Fall das erste nach 8 und
das zwölfte nach 1000 Jahren einmal aufgezogen wird .

neuen Jahre eine andere Jahreszahl und alle 4 Jahre eine neue Schaltjahrszahl . Ferner find Anfang 8 Uhr .

Sämmtliche Beweise über obige Eigenschaften der Uhr werden geehrten Besuchern geliefert
und alle Bewegungen genau erklärt .

Die Erklärungen finden nur statt : Nachmittags um 4 Uhr , um 6 Uhr

und um 8 Uhr Abends . Außer den angegebenen Zeiten ist die Uhr nicht
zu Die Eintrittspreise find : 1. Platz zum Siten 50 Pf . , 2 . Plaz

30 Pf . , zum Stehen 25 Pf . Militär ohne Charge und Kinder
zahlen auf allen Plähen die Hälfte .
zum

Es wird höflichst ersucht , Kinder , die auf dem Arme getragen werden müssen , nicht mit¬
zubringen . Es ladet zu zahlreichem Besuch hochachtungsvoll ein

Arp' s Pepsin Bittern
präm . 1878 u. 1888wegen seiner
ten . Nach Dr. Hager ist Pepsin
brennen , Verdauungsbeschwer¬
unbedingtem Erfolg .
Allein . Fabrikant , unter be¬
ständiger Controle vereidig¬
ter Chemiker

யப
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Wilhelm Martin .

und Pepsin Wein
ausgezeichneten Eigenschaf¬
in allen Fällen von Kolik , Sod¬
den , Magenkrampf etc . etc . von

Ernst L . Arp

Lager bet Herrn Ludwig Janssen in Wilhelmshaven .

Garantirt echter

in Kiel .

Bernstein -Fußbodenlack
mit Farbe ( fein Spiritus -Lack ) ,

der beste und dauerhafteste

Fußboden-Anstrich,
von Jedermann leicht herzustellen .

Der Lack ist bei tiefem Glanze über Nacht vollständig erhärtet , ohne
nachzufleben , wodurch der Fußboden sofort wieder begangen werden kann .

In Büchsen à 1 kg in verschiedenen Farben , Probeaufstriche und
Gebrauchsanweisungen zu haben bei

Carl Bamberger ,
Spezialgeschäft i. Farben u . Malerutensilien , Wilhelmshaven , Bismardstr . 25 .

Jede Büchse trägt die Schußmarke der Fabrik .

Frauen - Schönheit
wird durch Sommersprossen beeinträchtigt .

Lanolin -Schwefelmilch -Seife ,
echt von

Jünger & Gebhardt in Berlin
beseitigt überraschend alle Hautunreinheiten und verschafft bei täglichem
Gebrauch ein jugendlich frisches Aussehen . In großen Stücken zu
mur 50 Bfg . bei

Huge Lüdieke .
J etablirte mich in

Belfort , Visitenkarten
Wilhelmshavener Straße

( im Hause des Bäckermftrs . Janssen ,
1 Treppe rechts ) als

Schuhmacher .
Um vielen Zuspruch bittend , ver¬

fpreche ich gute , dauerhafte Arbeit bei
soliden Preisen .

* Achtungsvoll
C . H . Schröder ,

Schuhmachermeister .

Empfehle :

Mühlenlatten ,
Mittellatten ,
Halbrunde Latten ,

in Buch - und Steindruck
werden auf das Geschmackvollste

und Billigste schnellstens ange¬
fertigt von der Buchdruckerei des
Tageblattes .

TH . SUESS ,
Kronprinzenstrasse Nr . 1 .

Umzugs halber

groß. Ausverkauf
in

Hochachtungsvoll

W. Borsum .

Abends 8 Uhr :

Generalversammlung
in der Part - Restauration .

Tagesordnung :Entree 40 Pfg . 1) Aufnahme neuer Mitglieder,

F. Wöhlbier .

X0XXXXXXXXXXXX

Fussbodenbeläge
von Mettlacher Fliesen ,

Mosait - Fliesen , Thon -Fliesen ;
sowie

Wand beläge
in den prachtvollsten Mustern ;

ferner

Flurbeläge in Marmor .

Zeichnungen werden zu jeder Raumgröße
gratis zum Verlegen angefertigt .

Auf Wunsch wird auch das Verlegen von geübten
Leuten sauber zu den billigsten Preisen ausgeführt .

Ich mache noch besonders darauf aufmerksam , daß

mein reichhaltiges Lager stets gut assortirt ist und daß

die Preise äußerst niedrig gestellt werden .

Muster und Platten liegen jederzeit zur Ansicht !

Aug . Borrmann .

Closet
und

Tonnenabort¬
Einrichtungen

( Heidelberg . System )
bedeutend

A unter Fabrikpreisen

F .

2) Bericht über das diesjährige
Schießfest ,

3 ) Beschlußfassung

4 ) Verschiedenes .
Sommer -Ausflug ,

über einen

Der Vorstand .

Wilhelms¬
havener

Kegel -Kinb
Heute , Donnerstag Abend 8½ Uhr :

Kegeln
im Kommiffionsgarten .

Der Präses .

Schach - Club .
Heute , Donnerstag :

Spiel - Abend

A.

In der Wilhelmshale .

4 . 9 . 89 .

Abends 81 Uhr .

Nicht

meine
ein

läufig unmöglich .
Gruss .

sondern
Vor

Aufforderung.
Alle Diejenigen , welche an den Nach,

laß der verstorbenen Wittwe Dief

mann zu Sande noch Forderungen
haben , merden hierdurch aufgefordert , bis
zum 25 . d . M specifizirte Rechnungen
an den Unterzeichneten einzureichen , später
einlaufende Rechnungen fönnen nicht mehr

bedtigt werden, ebenfalls habendie
aber bis zur felben Zeit an mich

Zahlung zu leisten .

J . A.
R . Th . Remmers ,

Bant , Werftstraße 22 .

Barsehat . Heirathsgesuch
Schlossermeister , Bismarckstr . 23 .

LIEBIG
Nur

Company' s

Fleisch - Extract
Jeliebigwenn jeder Topf

aecht den Namenszug
in BLAUER FARBE fragt

Liebig ' s Fleisch - Extract dient zur sofortigen
Herstellung einer vortrefflichen Kraftsuppe , sowie zur Ver¬
besserung und Würze aller Suppen , Saucen , Gemüse und
Fleischspeisen und bietet , richtig angewandt , neben ausser¬
ordentlicher Bequemlichkeit das Mittel zu grosser Er¬
sparniss im Haushalte . Vorzügliches Stärkungsmittel für
Schwache und Kranke .

Zu haben in Wilhelmshaven bei den Herren

Gebr . Dirks , Ludw . Janssen , Joh . Freese , H. Lüdicke ,
Droguenhdlg . P . F. A. Schumacher , H. Schimmelpenning ,
B. Wilts , C. J . Arnoldt , Apotheker A. Keysser , H. F.
Christians , C. J . Behrens , Rich . Lehmann in Neuheppens
Hrn . H. D. Brockschmidt , Elsass , Wallstrasse und Hrn .

J . Roeske , Königstr . und Gökerstr . "

Bis auf Weiteres li fere frei in Käufers Haus :
fertigen Herren - und Knaben¬

Garderoben , Möbeln ,
Prima Nußkohlen

Stückkohlen99

Geschnitt . Latten Bettfedern u . Daunen een trockenen restorf
Nußcoaks

zu billig gestellten Preisen .

Bant .

Centner 1 , R. , 40 Ctr . 38 k . ,

99وو 1,10

0,90
40 3999 99
40 3499 99 99

1 , - 40 3899

وو
وو

Gin anständiger junger Mann , 28
Jahre alt , wünscht Bekanntschaft mit
einer anständigen jungen Dame im
Alter von 20 - 25 Jahren behufs spå
terer Verheirathung . Vermögen et
wünscht . Gefl . Offerten mit Photo
graphie und Angabe der Verhältnisse
teliebe man vertrauensvoll an die

Exped . d . l . unter A. Z. 1 zu sen¬

den . Strengte Verschwiegenheit
Ehrenfache !

gegen

Glycerin- Gold - Cream-Seife,
mitideste aller Seifen , beſondera
rauhe und spröde Haut , sowie zum
Waschen und Baden fleiner Kinder ,

vorräthig à Badet (3 Stück ) 50 Pf
Bei Ludwig Janffen .

Lessing -Halle .
Bamburg, Königstr. 40 .

Wein und Bier : Lokal
Gemüthlicher Aufenthalt .

Damen Bedienung .

Geöffnet von Morgens 9 Uhr .

Danksagung .
Für die vielen Beweise der Liebe

und Theilnahme bei der Beerdigung

bedeutend unter dem Einkaufspreise . Oberschlesische Speisekartoffeln, das feinste, was existirt, pr . Ctr . 3 . unserer Tochter Ernestine sagen

J . F . Gloystein ,C . Schmidt . G . Priet ,
distans Neuheppens . se Bant , am Markt .

Redaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

wir unseren herzlichsten Dank .

Heinrich Witte
und Frau .
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